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Beratungs-  � gemäß Beschlussvorschlag � abweichender Beschluss 
ergebnis  � einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 
 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 50/063  28.04.2003 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Sozial- und Gesundheitsausschuss Dez. IV 10.06.2003 4 
Kreisausschuss Dez. IV 24.06.2003 16 
Kreistag Dez. IV 07.07.2003 14 

 

   
Darlehen des Kreises zu den Einrichtungskosten der Außenwohngrup-
pen des Wohnverbundes ''Haus Lea'' in Castrop-Rauxel und Waltrop 
 

  
Beschlussvorschlag: Dem Kreistag wird vorgeschlagen: 

Der CBT Marl GmbH wird den Einrichtungskosten 
der Außenwohngruppen des Wohnverbundes 
„Haus Lea“ in Castrop-Rauxel und Waltrop ein 
zinsloses Darlehen in Höhe von 17.928,00 € ge-
währt. Das Darlehen wird vorbehaltlich der bau-
rechtlichen Prüfung gewährt.  
 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Die CBT Marl GmbH beantragte am 19.12.2001 eine finanzielle Förderung 
des Kreises zu den Einrichtungskosten der Außenwohngruppen des Wohn-
verbundes „Haus Lea“ in Castrop-Rauxel und Waltrop. 
 
Die vorgenannte vollstationäre Einrichtung in Waltrop mit bisher 7 Plätzen ist 
Teil eines mehrgliederigen dezentralen Wohnprojektes für psychisch Behin-
derte. Der Träger beabsichtigt, in Castrop-Rauxel (10 Plätze) und in Waltrop 
(6 Plätze) durch Anmietung von weiteren 16 Plätzen, geeigneten Wohnraum 
vorzuhalten.  
Die dezentrale Unterbringung von Menschen mit Behinderungen entspricht 
der Forderung der aktuellen Wohnstättenverordnung und wird vom Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe befürwortet. 
 



Die hierfür veranschlagten Einrichtungskosten werden vom Träger mit ins-
gesamt 179.276,41 € (= 350.634 DM) angegeben und als förderungsfähig 
anerkannt. 
Im Rahmen der Ursprungsfinanzierung hatte sich der Kreis Recklinghausen 
bereits 1999 an den Neubau- und Einrichtungskosten des ursprünglich 7 
Behindertenplätze umfassenden Hauses Lea in Waltrop mit einem Darlehen 
in Höhe von 46.732,08 € (= 91.400 DM) beteiligt.  
 
Die Deckung der Kosten sieht wie folgt aus: 
 
Zuschuss Aktion Mensch    53.782,38 €  (=  105.189,00 
DM) 
Zuschuss Kämpen-Stiftung    64.510,21 €  (=  126.171,00 
DM) 
Zuschuss Stiftung Hilfswerk 
für behinderte Kinder    23.352,23 €  (=   45.673,00 
DM) 
Träger Eigenmittel     19.703,14 €  (=   38.536,00 
DM) 
Darlehen des Kreises Recklinghausen  17.928,00 €  (=   35.065,00 
DM) 
Gesamtbetrag             179.275,96 € (=  350.633,30 
DM) 
 
 
Nach § 4 Abs. 1 der ab 1.7.1994 geltenden Richtlinie des Kreises Reckling-
hausen über finanzielle Zuwendungen im Bereich der Sozialhilfe an die Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege wird für den Neu-, Um- und Erweite-
rungsbau einschließlich Einrichtung von Einrichtungen für Behinderte ein 
zinsloses Darlehen mit 2% Tilgung in Höhe von 10% der zuwendungsfähi-
gen Kosten gewährt. 
 
 
Unter der Haushaltsstelle 2.47000.003.928000 stehen Haushaltsmittel in 
ausreichender Höhe zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


